KUWI 

AUFENTHALTSBERICHT 

Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes per E-Mail im Zentrum für Internationale Beziehungen, 
E-Mail: max.goritschnig@boku.ac.at einzureichen. Die Aufenthaltsbestätigung der Gastinstitution ist im ZIB, Peter Jordan Straße 82A, 1190 Wien abzugeben. Bei Nichtvorlage kann der gesamte Stipendienbetrag rückgefordert werden (siehe Vereinbarung).

GRUNDINFORMATIONEN

	Agnes Reiner


1.  Name der/des Studierenden:


Geschlecht:
       FORMCHECKBOX 
   weiblich    
 FORMCHECKBOX 

männlich

	H
	066
	418



Studienrichtung: 

	0740500



Matrikelnummer:

	Murdoch University


2. Gastinstitution:

	Perth, Western Australia


 Gastland:
3. Zeitraum Ihres 

Auslandsaufenthaltes:           von     18. Juli  2011     bis     18. Dez.  2012
EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE

4. Information über die Gastinstitution: Wie hilfreich waren die folgenden Informationsquellen?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = nicht hilfreich und 5 = sehr hilfreich):

	Homepage der Gastinstitution
	5

	Studierende / Freunde 
	2

	Lehrende/r an der BOKU
	1

	Studienpläne
	3

	Gastinstitution
	5

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	2

	Sonstige:          
	 


5. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein?
	(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet)
	Vor dem Aufenthalt im Ausland
	
	Nach dem Aufenthalt im Ausland

	
	1
	2
	3
	4
	5
	
	1
	2
	3
	4
	5

	Leseverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Hörverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Sprechvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Schreibvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



6. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent:

Betreuungssprache Deutsch: 
 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

	1.)  Englisch
	100 %
	3.)       
	    %

	2.)       
	    %
	4.)       
	    %


Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die Gastinstitution geben? (Frage 7 -14) Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben

	7. Gastland
	West Australien ist sehr abgeschieden vom restlichen Australien und eben deshalb auch so interessant. Man muss auf jeden Fall auch entlang der Küste in den Norden und Süden reisen, damit man die verschiedenen Gegenden sehen kann. Ein Auto zu kaufen oder auszuborgen ist zumindest für solche Ausflüge ein Muss. ansonsten ist ein Auto sehr praktisch, auch in Perth selbst, weil man Öffentlich zwar schon sogut wie überall hinkommt, allerdings dauert es sehr lange und kann oft mühsam sein.


	8. Gastinstitution
	Murdoch University ist eine tolle Universtität. Besonders auf dem Gebiet der Umweltwissenschaften ist sie sehr gut. Der Campus ist schön angelegt und es befinden sich auch eigene Stallungen u. ä. auf dem Unigebiet.


9. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert?

	(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut)
	1
	2
	3
	4
	5

	Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	ausländische Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



10. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der BOKU / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren Auslandsaufenthalt organisiert?
	Die größte Hilfe war mir der Ansprechpartner an der Murdoch University, Russ Braby. Er hat sich sehr engagiert und immer alle Fragen gerne beantwortet.


11. Wie stufen Sie die Hilfe in Beratung und administrativer Abwicklung ein?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = niedrig und 5 = sehr hoch):

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	2

	von Lehrkräften an der BOKU
	1

	von der Gastinstitution
	5

	von Studierenden an der Gastinstitution
	3

	von anderen:         
	 


12. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse
	Nach Erhalt der Stipendiums-Zusage musste ich mich noch an der Uni selbst anmelden bzw. bewerben. Das Anmelde-Formular findet man auf der Homepage, zusätzlich noch TOEFL-Testergebnis (konnte ich nachreichen), Motivationsschreiben, Kursliste, ... Wenn das alles durchgegangen ist, bekommt man die Anfrage ob man denn auf der Murdoch studieren möchte, da muss man die Antwort-Formulare wiederum ausgefüllt zurückschicken und bekommt dann das Certificate of Enrolement mit einer Nummer, diese braucht man für die Visums-Anmeldung. Visum ist ganz einfach online auszufüllen und zu beantragen.


13. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben?

	Die Murdoch University ist unheimlich international. Der Anteil an Studenten, die aus asiatischen Ländern stammen, ist enorm hoch. Aber auch sonst findet man Studenten oder Mitarbeiter aus der ganzen Welt am Campus. Englisch ist prinzipiell die wichtigste Sprache, auch wenn man viele andere Sprachen hört, weil sich doch einige Leute auf ihre eigenen Landessprachen unterhalten.


14. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende organisiert wurden?

 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein

	Wenn ja, geben Sie bitte an, welche: 

Orientation Week (teilweise Veranstaltunge nur für Austausch-Studenten, teilweise gemeinsam mit den neuen Internationalen Studenten), Informationsveranstaltungen über Uni, Land und Leute, Außerdem Kennenlern-Veranstaltungen und Touren/Ausflüge in die Umgebung, North-West-Trip (10 Tage Camping Tour in den Norden von Westaustraliennur mit Austauschstudenten)


UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN

15.
Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt?


 FORMCHECKBOX 
Studierendenheim
 FORMCHECKBOX 
Hotel / Pension / Gästehaus

 FORMCHECKBOX 
    Zimmer in einer Privatwohnung
 FORMCHECKBOX 
eigene Wohnung

 FORMCHECKBOX 
Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden

16. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt?


 FORMCHECKBOX 
Gastinstitution

 FORMCHECKBOX 
Freunde/Familie

 FORMCHECKBOX 
Wohnungsmarkt

 FORMCHECKBOX 
Andere:      
17. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche?

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

18. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen? (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

19. In welchem Ausmaß waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, 

      Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich? 

(1 = gar nicht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

20. Wie war der Zugang zu bzw. die Qualität von Computern und E-Mail an der Gastinstitution? 


(1 = schlecht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

21. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in Euro):


Reisekosten (für einmalige An- u. Abreise):

1700 €

Gesamtausgaben pro Monat (inkl. Quartier):
7300 €

davon:

	Unterbringung
	 660
	€ / Monat

	Verpflegung
	 350
	€ / Monat

	Fahrtkosten am Studienort
	 30
	€ / Monat

	Kosten für Bücher, Kopien, etc.
	 40
	€ / Monat

	Studiengebühren
	 -0
	€ / Monat

	Sonstiges:
	Freizeit,...
	 500
	€ / Monat


GESAMTBEURTEILUNG

22. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

23. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

24. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen?
	In akademischer Hinsicht:
Laborarbeit, Andere Sichtweisen kennen lernen


	In soziokultureller Hinsicht:
mit Menschen aus aller Welt leben


25. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes? 
	Am Anfang war es schwierig sich auf das andere Uni-System einzustellen und gleichzeitig die Freizeitaktivitäten unter einen Hut zu bringen.


26. Wird sich Ihr Studienfortgang an der BOKU als Folge Ihres Auslands-Aufenthaltes verzögern: 


 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein

 FORMCHECKBOX 
Weiß ich nicht

      wenn ja warum: 

	     


27. Wie kann der Joint Study – Studierenden-Austausch Ihrer Ansicht nach verbessert werden?

	Die Betreuung im ZIB hätte besser sein können. Bis zu meiner Bewerbung und der Zusage des Stipendiums wurde ich gut von Max Goritschnig betreut. Danach gab es merhere wechselnde Übergangs-Betreuer, die nicht eingearbeitet waren und sich deshalb auch meistens nicht gut ausgekannt haben oder Fragen nicht beantworten konnten. Das könnte verbessert werden, indem eine Person für längere Zeit diese Betreuungsposition behält.


	Allgemeiner Bericht

Kurzdarstellung Ihres Aufenthaltes: Besuchte Vorlesungen, Seminare, Exkursionen, etc. 

 Anderes Interessantes, Wissenswertes, Schwierigkeiten, Positiva, Empfehlenswertes…



	Im Allgemeinen war mein Auslandssemester ein großes Abenteuer, das viel Spaß gemacht hat. Am Anfang habe ich mir auf der Uni etwas schwerer getan, weil es doch eine große Umstellung war. Das Uni-System ist einfach sehr anders, weil man während des Semesters viel mehr Aufgaben und Abgaben hat, als bei uns. Dafür sind dann die Abschlussprüfungen nicht so wie bei uns 100 % der Endnote wert. Die Fächer, die ich besucht habe waren Biochemie, Immunologie und Erneuerbare Energien. Alle drei waren sehr spannend, auch wenn ich bei den ersten beiden schon viele Inhalte gekannt habe, konnte ich trotzdem neue Details und Anschauungsweisen kennen lernen. Vor allem das wissenschaftliche schreiben und zitieren, mit dem ich vorher noch kaum konfrontiert war, habe ich gelernt und geübt.
Westaustralien und Perth sind wunderschön und es gibt sehr viel anzusehen und zu unternehmen. In Perth hat mir besonders die Hafenstadt Fremantle gefallen, in der es sehr viele nette Lokale und Geschäfte gibt. Ansonsten ist Perth sehr weitläufig, was auch, meiner Meinung nach, der größte Nachteil ist. Wenn man also kein Auto hat und auf öffentliche Verkehrsmittel angewiesen ist, kann man mit sehr langen Fahrten rechnen und manchmal auch lange Spaziergänge. Insgesamt ist Perth aber auf jeden Fall eine tolle Stadt mit unheimlich vielen Parks und Grünflächen. Also auch zum Sport machen sehr schön. Es gibt entlang der ganzen Stadt an der Küste wunderschöne Strände, die im Sommer auch alle von Lifeguards überwacht werden.


Die zwei letzten Fragen

	Was war der größte Gewinn für Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt?



	Ich konnte Menschen aus verschiedensten Kulturen kennen lernen und mein Freundeskreis ist sehr international geworden.


	Welchen besonderen Rat können Sie interessierten Studierenden geben?


	Nachdem sehr viele Deutschsprachige unter den Austauschstudenten waren habe ich teilweise ganz bewusst darauf geachtet auch Dinge mit den anderssprachigen Leuten zu unternehmen, damit ich auch wirklich Englisch spreche. Das würde ich auch jedem anderen wärmstens empfehlen, auch wenn es das eine oder andere mal schon sehr schön ist auch auf die Muttersprache zu sprechen.


Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein verfasster Aufenthaltsbericht an Studierende weitergegeben wird, die an einem Auslandsaufenthalt interessiert sind:



 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein

PAGE  
6

